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Literatur und Musik unter alten Obstbäumen

Dollnstein – Literatur unter al-
tenObstbäumen, dazudie sanf-
ten Klänge von Harfe und Flöte
und im Hintergrund die Alt-
mühl: Einen passenderen Ort
hätte sich die Veranstaltungs-
reihe „Rote Bank“ für ihren Be-
such in Dollnstein kaum aussu-
chen können.
Im Burgmauergarten zwi-

schen historischer Burgmauer
undFluss erlebtendieBesucher
einen stimmungsvollen Nach-
mittag mit Geschichten, Musik
und viel Gelegenheit zum Zu-
hörenundVerweilen. Schondie
besondere Kulisse verlieh der
Lesung ihren ganz eigenen
Charakter. Im Schatten der al-
ten Obstbäume und abseits des
Alltags bot der Burgmauergar-
tendenpassendenRahmen,um
sich füreinigeStundenganzauf
Literatur und Musik einzulas-
sen.
Die „Rote Bank“ ist eine Idee

von Eva Münsinger aus Blosse-
nau und entstand im Jahr 2021.
Die Leiterin des B+ Natur- und
Umweltbildungszentrums
Blossenaumöchte damit an ein
früher weit verbreitetes
Brauchtum auf dem Land erin-
nern. Vor vielen Häusern stand
einst eine Bank, auf der man
nach getaner Arbeit zusam-
mensaß. Nachbarn, Freunde
und Bekannte kamen vorbei,

Die „Rote Bank“ von Eva Münsinger gastierte in Dollnstein zusammen mit drei Autoren aus dem Autorenclub Donau-Ries

tauschten Neuigkeiten aus,
plaudertenmiteinander under-
zählten sich Geschichten. Die
Bank war damit weit mehr als
eine Sitzgelegenheit – sie war

ein Treffpunkt und Ort des ge-
sellschaftlichen Miteinanders.
Diesen Gedanken greift die

Veranstaltungsreihe auf. Die
auffällige rote Bank steht als

Symbol für Begegnung und
Austausch und soll Menschen
durch Literatur, Musik und die
alte Tradition des Geschichten-
erzählens zusammenbringen.

Daher freute sich die Organisa-
torin Eva Maria Kirschner über
den zahlreichenBesuch. Den li-
terarischen Teil in Dollnstein
gestalteten Johann Enderle,
Gertrud Hörr und Henrike
Straub, die allesamt dem Auto-
renclub Donau-Ries angehö-
ren. Der Club hat sich der För-
derungregionalerLiteraturver-
schrieben und bringt bei seinen
Veranstaltungen Autoren und
Leser zusammen.
Johann Enderle, Mitbegrün-

der und Vorsitzender des Auto-
renclubs, stelltemit seinenBei-
trägen seine Freude am Erzäh-
len unter Beweis. Der in Tau-
berfeld geborene und heute in
Monheim lebende Schriftstel-
ler beschäftigt sich in seinen
Romanen und Erzählungen
häufig mit historischen Ereig-
nissen und bewegenden
menschlichen Schicksalen. Da-
bei verbindet er geschichtliche
Hintergründe mit persönlichen
Erlebnissen und Erinnerungen.
Gertrud Hörr schlug mit

ihren feinfühligen Kurzge-
schichten und lebensnahen Er-
zählungen andere Töne an. Sie
versteht es, alltägliche Bege-
benheiten aufzugreifenundda-
rin das Besondere zu entde-
cken. Ihre Texte bewegten sich
zwischen Heiterkeit und Nach-
denklichkeit und regten die Zu-

hörer immer wieder zu eigenen
Gedanken an. Henrike Straub
ergänzte dasTriomitGeschich-
ten mitten aus dem Leben. Mit
warmer Erzählweise und fei-
nem Humor widmete sie sich
menschlichen Begegnungen
und kleinen Begebenheiten des
Alltags. Die Mischung aus
nachdenklichen und heiteren
Momenten sorgte dabei für viel
Abwechslung.
Zwischen den literarischen

Beiträgen sorgte Musica Ewa-
Lyna für die passendenmusika-
lischenAkzente.MitHarfe, Flö-
te und Gesang schufen die Mu-
sikerinnen einen einfühlsamen
Rahmen. Die sanften Klänge
fügten sich wunderbar in die
sommerliche Atmosphäre des
Burgmauergartens ein und lie-
ßen den Zuhörern zugleich
Zeit, das Gehörte nachwirken
zu lassen.
So wurde unter den alten

Obstbäumen genau das leben-
dig, wofür die „Rote Bank“
steht:Menschenkamenzusam-
men, hörten einander zu, lie-
ßen sich Geschichten erzählen
und genossen die Verbindung
vonWort,Musikundderbeson-
deren Kulisse. Mit lang anhal-
tendem Applaus dankten die
Besucher den Autoren und Mu-
sikerinnen für einen gelunge-
nen Nachmittag. vma
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August – Urlaub beginnt vor der Haustür
Der August ist der klassische
Urlaubsmonat. Doch nicht im-
mer braucht es eine weite Rei-
se, umabzuschalten und neue
Eindrücke zu sammeln. Zwi-
schenBergen,Seenundhisto-
rischen Altstädten bietet Bay-
ern unzählige Möglichkeiten
für eine kleine Auszeit. Oft
reichtschoneinTagesausflug,
um den Kopf freizubekommen
und die eigene Heimat mit
neuen Augen zu entdecken.

Sommerglück amWasser

Wer an Sommer denkt, denkt
oft ans Meer. Dabei warten
echte Naturparadiese direkt
vor derHaustür. Der smaragd-

grüne Königssee in Berchtes-
gaden begeistert mit seiner
beeindruckenden Bergkulisse
und lädt zu einer Schifffahrt
oder entspannten Wanderung
ein. Auch der Chiemsee ver-
sprüht mit seinen Inseln, Ufer-
promenaden und zahlreichen
Freizeitmöglichkeiten echtes
Urlaubsgefühl. Ob Baden,
Radfahren oder einfach die
Sonne genießen – manchmal
liegt das schönste Reiseziel
näher, als man denkt.

Ein Hauch Italien –
ganz ohne Fernreise

Wer mediterranes Flair liebt,
muss ebenfalls nicht bis ans

Für beste Unterhaltung sorgten die Autoren Johann Enderle, Gertrud Hörr und Henrike Straub
(v.l.n.r) und die Musikerinnen von Musica EwaLyna. Foto: Manfred Völkl
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Mittelmeer fahren. Mitte Au-
gust verwandelt sich die
Passauer Theresienstraße
beim Ferragosto-Fest in eine
italienische Flaniermeile.
Zwischen Livemusik, italie-
nischen Spezialitäten und
sommerlicher Atmosphäre
lässt sich das berühmte
„Dolce Vita“ mitten in Nie-
derbayern erleben.
Ein Glas Spritz, gute Gesprä-
che und kulinarische Köst-
lichkeiten machen den
Abend zu einer kleinen Reise
nach Italien – ganz ohne Kof-
ferpacken.

Sommerzeit ist
Volksfestzeit

Zum Sommer in Bayern ge-
hören aber auch gelebte
Traditionen. Das Kelheimer
Volksfest lädt von 13. bis 17.
August zu geselligen Stun-
den mit bayerischen
Schmankerln, Musik und
zahlreichen Attraktionen für
die ganze Familie ein.
Ob im Festzelt, im Biergarten
oder auf dem Festplatz – hier
trifft man Freunde, genießt
die besondere Atmosphäre
und erlebt, was die Region
ausmacht.
So zeigt der August einmal
mehr: Die schönsten
Urlaubserinnerungen ent-
stehen oft genau dort, wo
man sich zuhause fühlt.

Sie wollen Teil von
ALLES REGIONAL werden?

Sie suchen nach einer
Möglichkeit, Ihren Betrieb
einem größeren Publikum
zu präsentieren und wün-
schen sich die größtmögli-
che Reichweite in Ihrer Re-
gion?

Dann nehmen Sie über
info@allesregional.de Kon-
takt mit unserem Team auf,
informieren sich über unsere
crossmedialen Werbepake-
te und werden Sie Mitglied
bei ALLES REGIONAL.


